Protokoll vom 21.02.2014 zum Verbandstag des 

KLV Schleswig-Flensburg in Sörup
1. Begrüßung

Jörg Köpke eröffnete die Sitzung leicht verspätet um 19:15 Uhr, da einige Teilnehmer Schwierigkeiten hatten den Sitzungsraum zu finden. Jörg begrüßte die Anwesenden und bedankte sich für die Anwesenheit von Peter Lentzsch, dem Vizepräsidenten Finanzen des SHLV. Vom KSV hatte sich leider kein Vertreter angemeldet. Im Januar gab es bereits ein Koordinationstreffen mit den benachbarten Verbänden, so dass beim Verbandstag kein Vertreter anwesend war. Jörg vermisst die Vorstandsmitglieder Maren und Ulrike, die sich nicht abgemeldet hatten. Klaus Moderow war leider nicht anwesend, da es ein internes Kommunikationsproblem gegeben hatte und er dadurch seine Mitfahrgelegenheit verpasst hatte.
2. Grußworte

Herr Lentzsch überbrachte die Grüße vom SHLV insbesondere vom Präsidium und bedankte sich für die Einladung. Herr Lentzsch stellte fest, dass der KLV Schleswig-Flensburg mit seiner Mitgliedszahl im oberen Mittelfeld im SHLV liegt. Er wünschte der Versammlung einen guten Verlauf und viel Erfolg bei den anstehenden Wahlen.
3. Feststellung der anwesenden  Delegierten und des Stimmrechts

Vorstandmitglieder: 
Jörg Köpke, Wolfgang Sommer, Achim Ketzler, Dierk Knauff, 

Helga Tollknäpper, Horst Menzel, Rosemarie Moderow
Vereinsvertreter:
Wiebke Rottschäfer, Anke Timme, Oliver Knospe, 
Claus Reusch, Niels-Peter Binder, Falko Kob
Zu Ehrende:

Mansor Farah
Gäste:


Peter Lentzsch, Haris Halilovic, Barbara Llamas Serrano
es fehlen: 

Ulrike Hidde-Weber, Maren Petersen, Klaus Moderow
Stimmrecht: 7 Vorstandsmitglieder + 6 Vereinsvertreter, somit sind 13 Stimmen vertreten.

4. Das Protokoll vom Verbandstag des Vorjahres wurde mit 13 Ja-Stimmen durch die Mitglieder genehmigt.

5. Ehrungen 

Sportler des Jahres 2013 im Nachwuchsbereich

Mansor Farah 
STV Sörup

Durch seine sportlichen Erfolge hat sich Mansor für diese Ehrung qualifiziert..


5. bei den Norddeutschen Meisterschaften (mJU18)
3.000m
9:40,46 min.

Landesmeister (mJU18)




3.000m
9:29,23 min.

Sportler des Jahres 2013 im Erwachsenenbereich

Klaus Moderow
 LG Schleswig-Fahrdorf

Mit Klaus Moderow ehren wir in diesem Jahr einen Mann der sich um die Leichtathletik im Kreis außerordentlich verdient gemacht hat. Seit über 30 Jahren ist er der Trainer der Fahrdorfer Leichtathleten und Dank seines Engagements wurden viele Talente aus unserem Kreis nicht nur Landesmeister sondern konnten bei Norddeutschen oder Deutschen Meisterschaften vordere Platzierungen erringen. Allein in den letzten 10 Jahren haben die Nachwuchssportler der LG Schleswig Fahrdorf 216 Landestitel erringen können und erreichten eine Top 8 Platzierungen bei NDM 39mal und 29mal bei DM. 2004, 2005 und 2012 war die LG der erfolgreichste Verein im Schülerbereich in Schleswig-Holstein.

Neben den vielen Stunden als Trainer ist Klaus auch selber noch aktiver Wettkämpfer.

6. Berichte des Vorstandes

1. Vorsitzender

Die langjährige Zusammenarbeit mit dem KLV Flensburg hat sich bei der Durchführung der Hallenmeisterschaften bewährt. Unseren älteren Athleten ist es dadurch unter anderem möglich, 60m bzw. 60m Hürden in der Halle zu laufen. Die gemeinsame Ausrichtung der Freiluft-Kreismeisterschaften Einzel der Jugend, M/F und Altersklassen der KLVs Nordfriesland, Flensburg Stadt und Schleswig-Flensburg hat sich ebenfalls bewährt. Die Zusammenarbeit mit den Nachbarkreisen soll auch in Zukunft fortgesetzt und ausgeweitet werden. Die Teilnehmerzahlen sind gerade im Jugend- und Aktivenbereich stark rückläufig. Die landesoffene Ausschreibung bescherte insbesondere bei der KM Einzel im Mai ein hohes Meldeergebnis, leider musste der Wettkampf wegen des Dauerregens abgebrochen werden. 

Der Kreisvergleichskampf der 3 nördlichen Kreise fand 2013 nach den Sommerferien in Schleswig statt. Bedingt dadurch, dass es in einigen Altersklassen, besonders bei den Jungen, im gesamten Kreis nur sehr wenige Aktive gibt, war es sehr schwierig eine schlagkräftige Mannschaft aufzustellen. Ein großer Dank geht hier an Anke Timme, die sich sehr darum bemüht hat, vorhandene Lücken in der Mannschaft zu schließen. Bei besten Wetterbedingungen erzielten viele unserer Athleten persönliche Bestleistungen. Es entwickelte sich ein ungemein spannender Wettkampf, da erstmals auch die Flensburger mit einer kompletten Mannschaft antraten. Alle drei Kreise kämpften auf Augenhöhe und so lagen am Ende des Tages nur 21 Punkte zwischen Platz 1 und 3. 

Nach dem super erfolgreichen Jahr 2012 zeigten unsere Athleten auch 2013 hervorragende Leistungen. Es wurden  je 1 Titel bei Deutschen Meisterschaften und Norddeutschen Meisterschaften und insgesamt 29 Landestitel geholt. Die Erfolge unserer Athleten lassen sich im Jahrbuch des SHLV und in der Kreisbestenliste nachlesen, die rechtzeitig zu unserem Verbandstag von Jörg Köpke und Helga Tollknäpper fertig gestellt wurde. Dank des Engagements von Helga sind die Kreisbestenliste, die Termine und Ausschreibungen, sowie die Ergebnisse und Fotos der Kreisveranstaltungen auch im Internet auf der Seite www.klv-sl-fl.de abrufbar. 

Die LG Schleswig-Fahrdorf ist weiterhin der erfolgreichste Verein im Kreis. In der LM-Gesamtwertung des SHLV aller Bereiche erreichte die LG den 14. Platz. Mit dem Borener SV (Platz 22) schaffte es nur ein weiterer Verein unter die Top 40. Im Schülerbereich sind 2013 mit der LG (21.), dem TSV Glücksburg 09 (24.) und dem STV Sörup (46.) 3 Vereine unter den Top 50 zu finden. Im Jugendbereich befinden sich 4 Vereine unter den Besten im Land, die LG (7.), TSV Glücksburg 09 (34.), STV Sörup (34.) und der Borener SV (42.). In der Hauptklasse schafften es 2 Vereine aus dem Kreis unter die Top 50, Borener SV (13.) und die LG Schleswig-Fahrdorf (37.). Im Seniorenbereich schafften es 3 Vereine unter die Top 50 in Schleswig-Holstein, der Borener SV (5), die LG (10.) und Spiridon Schleswig (41.).

Bei der verschiedenen Deutschen Meisterschaften im Schüler- und Jugendbereich stellte sich  lediglich Folke Woch (wJU18) von der LG Schleswig-Fahrdorf der Konkurrenz. Sie wurde im Hallenfünfkampf 7. mit 3632 Punkten ebenso wie beim 7-Kampf in Bernhausen mit 5171 Punkten. Bei den Norddeutschen Meisterschaften siegte Folke im 7-Kampf und wurde 2. im 4-Kampf. Weitere Top 10 Platzierungen gab es bei den NDM durch die Fahrdorfer Folke (400m Hürden 4.), Trine Lise Settgast (W15) Sperrwurf 5., Tane Lotta Settgast (wJU18) im Hochsprung, in der Halle 7. Freiluft 5. Zudem erzielte Mansor Farah vom STV Sörup noch einen 5. Platz bei den NDM.

Auch im Seniorenbereich wurden bei den verschiedenen überregionalen Meisterschaften zahlreiche Erfolge erzielt. Erfolgreichster Seniorensportler 2013 war Michael Schweinert (M50) von der LG Schleswig-Fahrdorf, er sicherte sich den Titel über 200m und wurde 2. über 100m. José Molero Membrilla (M70) vom Borener SV belegte Platz 4 bei der DM im Marathon. Irmgard Lütjens (W80) von der LG Schleswig Fahrdorf belegte bei der DM Im Kugelstoßen und Hammerwerfen jeweils den 2. Platz. Platz 6 bei den Deutschen Meisterschaften im 5-Kampf erzielte Jörg Köpke (M45).

Für die geleistete Arbeit in den Vereinen, im KLV und im SHLV einen herzlichen Dank allen Mitarbeitern und Helfern. Ich wünsche allen Athleten, Trainern und Funktionären eine gesunde und erfolgreiche Saison 2014.

7. Kassenbericht

a) Kassenwartin

Rosemarie Moderow erklärte den Anwesenden, dass das letzte Jahr für sie persönlich sehr anstrengend war, da sie im Februar eine neue Hüfte bekam und im November die 2. Hüfte gemacht wurde. Bedingt durch ihre 1. OP wurde es verpasst den Zuschuss des KSV für den KLV für 2013 anzufordern.
Frau Moderow erläutert den Anwesenden die Einnahmen und Ausgaben. Die Einnahmen aus Startgeldern waren 2013 besonders hoch, da es insbesondere bei den offenen Kreismeisterschaften im Mehrkampf ein sehr hohes Meldeergebnis gab. Zudem fand der Kreisvergleichskampf in Schleswig statt und somit erhielt der KLV den Zuschuss der NOSPA in Höhe von 750 Euro. Diesem Zuschuss stehen allerdings auch Gesamtkosten in Höhe von 730 Euro entgegen, so dass nur ein geringer Überschuss verblieb. Auf dem Verbandskonto befinden sich 1.862,98 Euro
Elektronische Zeitmessung
Für die elektronische Zeitmessanlage hat der KLV ein eigenes Konto. Auch 2013 war die Zeitmessanlage häufig im Einsatz, so dass 375 Euro eingenommen werden konnten. Unser Dank gilt hier dem Zeitmessteam Jens und Jörg! Auf dem Zeitmesskonto befinden sich aktuell 670,03 Euro.
b) Kassenprüfer

Die Kassenprüfung fand am 17.02. satt. Die Prüfung wurde von Wiebke Rottschäfer und Thomas Rühs vorgenommen. Thomas Rühs ist für Herrn Hutfilz eingesprungen, der sein Amt als Kassenprüfer niedergelegt hat.
Die Kassenprüferin Wiebke Rottschäfer berichtete von einer problemlosen Kassenprüfung, Dank der sorgfältigen Kassenführung von Frau Moderow. 

Wiebke Rottschäfer beantragt die Entlastung der Kassenwartin. Einstimmig gewährt.

8. Entlastung des Vorstands

Wiebke Rottschäfer beantragt die Entlastung des Vorstands. Einstimmig gewährt.

9. Wahlen











ja/nein/Enthaltung

a) 1. Vorsitzende/-r

Jörg Köpke



13/0/0
b) 2. Vorsitzende/-r

(unbesetzt)



keine Wahl
c) Kassenwart/-in

Rosemarie Moderow 


13/0/0
d) Sportwart/-in

Horst Menzel



13/0/0
e) Pressewart/-in

(unbesetzt)



keine Wahl
f) Schriftwart/-in

Anke Timme



12/0/1
g) Kampfrichterwart/-in
Achim Ketzler


13/0/0
h) Statistikwart/-in

Helga Tollknäpper


13/0/0
i) Seniorenwart/-in

Dierk Knauff



13/0/0
j) Schülerwart/-in

Oliver Knospe



13/0/0
k) Jugendwart/-in

Maren Petersen 


13/0/0
l) Lehrwart/-in

(unbesetzt)



keine Wahl
m) Kassenprüfer/-in

1. Thomas Rühs


4/0/0





2. Claus Reusch


4/0/0
n) 5 Delegierte für den SHLV-Verbandstag am 06.04. in Grömitz
Helga Tollknäpper, Dierk Knauff, Achim Ketzler, Oliver Knospe, Wiebke Rottschäfer






13/0/0
o) 2 Delegierte für den SHLV-Jugendverbandstag 

keine Wahl
p) 1 Jugendvertreter für SHLV-Jugendverbandstag 

keine Wahl
Das Amt des 2. Vorsitzenden wird kommissarisch von Horst Menzel wahrgenommen. 

Der Posten des Lehrwarts wurde nicht neu besetzt, da diese Position ggf. in Zukunft entfallen wird. Der SHLV bietet sehr viele Fortbildungen an und im Kreis haben sich zu den angeboten Fortbildungen immer nur sehr wenige Interessenten gefunden (2-4). Der Vorstand wird sich in den nächsten Wochen eine Geschäftsordnung geben, in der u.a. die Posten und Aufgaben festgelegt werden
Es konnten leider keine Kandidaten für den Jugendverbandstag gefunden werden. Die anwesenden Vereinsvertreter werden bei ihren Aktiven um Kandidaten werben.

.
10. Freiluftsaison 2014
Die Ausschreibungsbroschüre 2014 liegt vor. Es besteht kein Bedarf die Broschüre im Detail durchzusprechen. Jörg berichtet, dass die Laufbahn im Schleswiger Alleestadion in den Sommerferien saniert werden soll. Ein genauer Zeitpunkt der Sanierung steht nicht fest. Sollte die Sanierung nicht stattfinden, werden die gemeinsamen Kreismeisterschaft Jugend , M/F + AK am 30.08. in Flensburg stattfinden. Das dortige Stadion ist vorsorglich reserviert.
Niels-Peter Binder berichtet, dass die Borener Meile auf den 05.09. verschoben wurde.
Wiebke Rottschäfer berichtet, dass sich die Strecken im Rahmen des Südenseelaufs geändert haben. Es werden jetzt 0,4 km, 5km und 21,1 km angeboten. Im Rahmen des Laufs findet die Kreismeisterschaft der Schulen statt.

Falko Kob berichtet, dass am 06.09. der Birklauf stattfindet.
11. Anträge wurden keine gestellt.

12. Verschiedenes

Jörg berichtet, dass die Zeitmessanlage im Augenblick in Berlin zur Reparatur ist. Dies ist der letzte Versuch das 2012 gekaufte Zusatzmodul zum Laufen zu bringen. In den letzten  beiden Jahren hat die Anlage immer nur je 2 Veranstaltungen funktioniert und danach musste wieder die alte Hardware genutzt werden. Sollte die Reparatur nicht funktionieren, wird das Geschäft rückgängig gemacht. Allerdings der notwendige Tower ist von 1996 und es grenzt an ein Wunder dass er immer noch funktioniert.

Weitere Helfer für die Zeitmessanlage werden gesucht.

Anke Timme merkt an, dass bei den Hallenkreismeisterschaften in Flensburg mit dem TSV Glücksburg 09 und dem TSV Fahrdorf nur 2 Vereine aus dem Kreis anwesend waren. Das ist sehr enttäuschend. Die Flensburger geben sich viel Mühe und es besteht sogar die Möglichkeit in Spikes zu sprinten und dann kommen nur so wenige Sportler.

Um 20:50 schließt Jörg Köpke die Sitzung

Jörg Köpke

1. Vorsitzender
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